
Im Rahmen des Freifachs Politik an
der Kantonsschule Baden diskutier-
ten Andreas Schmid, Einwohnerrat
FDP Lenzburg, Thomas Gröbly, Ethi-
ker an der Fachhochschule Nord-
westschweiz, und der SP-Nationalrat
Cédric Wermuth unter der Leitung
von zwei Lehrpersonen über Lohnge-
rechtigkeit und den Vorschlag der
1:12-Initative. Es wurde klar, dass die
Frage nach der gerechten Bemessung
des Lohnes viel mit dem Menschen-
bild zu tun hat. Soll das Kriterium
eher die Leistung oder die Deckung

des Lebensbedarfs sein? Und warum
verdient die Kantilehrerin mehr als
der Kleiderverkäufer? Wie viel Un-
gleichheit verträgt die Gesellschaft?
Ebenso grundsätzlich wie kontrovers
diskutierten die beiden Politiker und
der Ethiker, ob das Volk nicht über
Löhne mitentscheiden soll, wie das
die Initiative der Juso fordert. Die
rund 80 Schülerinnen und Schüler
waren aufmerksam und stellten kri-
tische und kompetente Fragen.
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